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Die Nationale Ernährungskommission (NEK) wurde vom Bereich II/B 
(VerbraucherInnengesundheit und Veterinärwesen) des Bundesministeriums für 
Gesundheit und vom Land Kärnten um eine Stillempfehlung für das Görtschitztal (in 
Hinblick auf die aktuelle HCB-Problematik) gebeten. 

Mit der Erarbeitung einer Empfehlung wurde die Arbeitsgruppe „Kleinkinder, Stillende 
und Schwangere“ (AGKISS) befasst. Im September 2015 wurden in der Sitzung der KISS 
eine Expertin des Umweltbundesamtes (UBA) und ein Experte der Österreichischen 
Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit (AGES) hinzugezogen. Vom UBA wurden 
Analysedaten von Muttermilchproben aus dem Görtschitztal vorgestellt. Die AGES stellte 
eine Risikobewertung vor. Diese Daten und weitere Informationen zur 
Rückstandssituation von HCB in Muttermilch wurden vom Bundesministerium für 
Gesundheit aufbereitet und der Plenarsitzung der NEK am 11.11.2015 vorgelegt und 
diskutiert. 

Darauf aufbauend wurde folgende Empfehlung einstimmig verabschiedet: 

Die nationalen Stillempfehlungen gelten auch für das Görtschitztal. 
Beratung von Schwangeren und Stillenden kann helfen, den Müttern Sorgen zu nehmen. 
Ein Monitoring der Muttermilch wird empfohlen, um ein Sinken der Werte zu 
bestätigen. 
 
Die österreichischen Stillempfehlungen sind abrufbar unter: https://www.sozialministe-
rium.at/Themen/Gesundheit/Eltern-und-Kind/Stillen-und-Beikost.html 

 

 

 

https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Eltern-und-Kind/Stillen-und-Beikost.html
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